
  Impressum 
 Herausgeber: Graduiertenschule der Rechtswissenschaftlichen Fakultät
  Universität zu Köln | Albertus-Magnus-Platz | 50923 Köln
 Redaktion: Dr. Martin Piazena 
 Design: Ulrike Kersting | Universität zu Köln
 Fotos: Sebastian Knoth
  www.sebastian-knoth.com
  Juli 2017

HERZLICH WILLKOMMEN! 

Die Doktorandinnen und Doktoranden an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln leisten 

mit ihren Forschungsarbeiten einen erheblichen Beitrag zur Weiterentwicklung der Rechtswissenschaft. Basis 

dieser Leistungen ist eine enge Zusammenarbeit zwischen den hauptamtlich Forschenden an der Fakultät 

und den Promovierenden. Der Erfolg der Universität zu Köln in der Exzellenzinitiative hat zugleich auch die 

hohe Forschungskraft der Rechtswissenschaftlichen Fakultät bestätigt und war uns Ansporn für weitere 

Verbesserungen. Als erste juristische Fakultät in Deutschland haben wir daher eine Graduiertenschule etabliert, 

in die alle Doktorandinnen und Doktoranden der Fakultät eingebunden sind. Als zentrale Anlaufstelle für alle 

Promovierenden an der Fakultät fl ankiert die Graduiertenschule die fachliche Betreuungstätigkeit an den 

Lehrstühlen und Instituten. Mit einer großen Bandbreite an Veranstaltungen sowie vielfältigen Förderungs- und 

Beratungsangeboten schaffen wir nicht nur einen organisatorischen Rahmen für die Promotionsphase, sondern 

geben allen Doktorandinnen und Doktoranden gleichermaßen die Möglichkeit, die Dissertation in einem sich an 

ihren Bedürfnissen orientierenden Arbeits- und Forschungsumfeld zu verfassen.

Das Kernstück aus dem Bereich der Veranstaltungen ist die Einführungswoche (Propädeutikum), bei der es vor 

allem darum geht, einen Einblick in das wissenschaftliche Arbeiten und die Problemfelder bei der Anfertigung 

einer Dissertation zu geben. Daneben werden eigene Initiativen der Doktorandinnen und Doktoranden unterstützt, 

die auf einen fachlichen Austausch mit anderen Promovierenden und den Aufbau von Kontakten gerichtet sind 

(Doktorandennetzwerke). Schließlich verfügen wir auch über verschiedene Möglichkeiten der individuellen 

Promovierendenförderung. So können wir beispielsweise Forschungsaufenthalte im Ausland, die der Anfertigung 

der Dissertation dienen, fi nanziell bezuschussen oder promovierenden Eltern Unterstützungsangebote machen.

Wir sehen in der Promotion mehr als nur eine unter hohem Druck erkämpfte akademische Qualifi kation. Im 

Idealfall ist diese Phase ein Bildungserlebnis, welches die Lebenszeit, die man darauf verwendet hat, zu einer 

unvergesslichen macht. Die Graduiertenschule unterstützt die Promovierenden dabei, indem sie häufi ge Fehler 

vermeiden hilft, den Start erleichtert und den Kontakt zu anderen Doktorandinnen und Doktoranden vermittelt, die 

mit ähnlichen Fragen, Problemen und Erfahrungen konfrontiert sind. Auf diese Weise möchten wir der typischen 

Einsamkeit der Promovierenden, die so oft zum Scheitern des Projekts führt, entgegenwirken. Wissenschaft macht 

Spaß. Testen Sie uns! Erfüllen Sie die Graduiertenschule mit Leben! Wir laden Sie herzlich dazu ein.

� Durchführung einer Einführungswoche (Propädeutikum) für Doktorandinnen 
 und Doktoranden zur optimalen Vorbereitung auf das Verfassen der Dissertation

� Einladung von Referentinnen und Referenten für Gastvorträge

� Förderung und Unterstützung der fachlichen Vernetzung der Doktorandinnen und 
 Doktoranden in den Doktorandennetzwerken

� Vergabe von Zuschüssen bei der Teilnahme an Fachveranstaltungen mit thematischem 
 Bezug zum Promotionsvorhaben

� Vergabe von Zuschüssen bei auswärtigen Forschungsaufenthalten mit thematischem Bezug  
 zum Promotionsvorhaben 

� Unterstützungsangebote für promovierende Eltern (�Promovieren mit Kind�)

� Beratung zu Fragen rund um den Promotionsprozess (z.B. Veröffentlichung der 
 Dissertation) und Hilfestellung in organisatorischen Angelegenheiten

• Anlaufstelle bei Problemen während der Promotionsphase, Vermittlung in Konfl iktfällen

� Organisation und Durchführung der Promotionsfeier

ANSCHRIFT UND KONTAKT
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Veranstaltungen
Einführungswoche

In der Einführungswoche der Graduiertenschule geht es vor allem darum, den Doktorandinnen und Doktoranden 

der Rechtswissenschaftlichen Fakultät einen kompakten und informativen Überblick über verschiedene mit der 

Promotionsphase verbundene Aspekte und Facetten zu geben. Es gibt u.a. Beiträge zu relevanten Themen wie 

den rechtlichen Rahmenbedingungen der Promotion, der Erarbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen oder 

auch psychologischen Hemmnissen und deren Überwindung. In einer Podiumsdiskussion berichten ehemalige 

Doktorandinnen und Doktoranden aus einer ganz persönlichen Perspektive über ihre Erfahrungen mit dem 

Verfassen der Dissertation. Abgerundet wird das Programm schließlich durch einen spannenden Gastvortrag. Nicht 

zuletzt bietet die dreitägige Einführungswoche den Promovierenden neben einem vielfältigen Programm auch die 

Möglichkeit, sich gleich zu Beginn der Promotionsphase miteinander auszutauschen und zu vernetzen.

Workshops

Die Graduiertenschule bietet speziell auf die Doktorandinnen und Doktoranden zugeschnittene Workshops an. 

So gehören beispielsweise Schreib- und Arbeitstechniken, Formalia einer rechtswissenschaftlichen Dissertation 

oder auch eine Vorbereitung auf die Disputation zum Repertoire der Workshopthemen. Die Workshops geben 

Gelegenheit, spezifi sche Fragestellungen zu thematisieren und erlerntes Theoriewissen in praktischen Übungen 

anzuwenden. Durch die interaktive Arbeit in einer kleinen Gruppe und einem kurzen Zeitraum sind sie zugleich 

sehr effi zient und effektiv.

Netzwerk-Seminare

Organisatorisch und fi nanziell unterstützt die Graduiertenschule die Lehrstühle und Institute der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät bei der Durchführung von gemeinsamen Netzwerk-Seminaren. Charakteristisch 

ist für diese Veranstaltungen, dass sie neben dem fachlichen Austausch zu einem bestimmten juristischen Thema 

auch als Plattform für das gegenseitige Kennenlernen der Promovierenden und das Herstellen von Kontakten 

untereinander fungieren. Die Netzwerk-Seminare fi nden in der Regel als Blockveranstaltungen statt und können 

sowohl innerhalb als auch außerhalb der Universität, beispielsweise in einem Tagungszentrum, abgehalten werden.

Promotionsfeier

Mit der jährlich stattfi ndenden Promotionsfeier richtet die Graduiertenschule den traditionellen Festakt zur Ehrung 

der Doctores iuris des jeweiligen Vorjahres aus. Neben der Ehrung aller erfolgreichen Absolventen werden im 

Rahmen der Promotionsfeier auch die Promotionspreise verliehen, mit denen ganz besonders herausragende 

Dissertationen des entsprechenden Jahrgangs ausgezeichnet werden.

Doktorandennetzwerke
Eine wesentliche Aufgabe der Graduiertenschule ist es, die 

fachbezogene Vernetzung der Doktorandinnen und Doktoranden 

untereinander zu fördern. Dies geschieht vor allem durch die 

fachspezifi schen Arbeitskreise, die Doktorandennetzwerke.

Die Doktorandennetzwerke funktionieren dabei nach dem 

Prinzip der Selbstverwaltung und -steuerung, so dass es gerade 

und nur die Doktorandinnen und Doktoranden sind, die ihren 

Arbeitskreis durch aktives Engagement inhaltlich gestalten. 

Damit sind die Netzwerke Orte, an denen der fachliche Austausch 

auf gleicher Ebene stattfi ndet und alle promotionsrelevanten 

Aspekte zur Sprache gebracht werden können. Die Netzwerke 

eröffnen den Doktorandinnen und Doktoranden die Möglichkeit, 

über das eigene Forschungsthema zu berichten und gefundene 

Ergebnisse zur Diskussion zu stellen, aber auch Vorträge für 

Fachveranstaltungen zu proben, sich auf die Disputation 

vorzubereiten und Anregungen für die weitere Arbeit an der 

Dissertation zu bekommen.

Die Graduiertenschule unterstützt die Bildung und 

Entwicklung der Doktorandennetzwerke in fi nanzieller und 

organisatorischer Hinsicht und steht hierbei zu allen Fragen 

als Ansprechpartner zur Verfügung. Gefördert werden können 

grundsätzlich alle Vorhaben, die der inhaltlichen Ausrichtung 

des Doktorandennetzwerks entsprechen und dem fachlichen 

Diskurs dienen, wie beispielsweise Kolloquien, Gastvorträge, 

Podiumsdiskussionen und Workshops.
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Rechtsvergleichung

Individuelle Förderungsmöglichkeiten
Die Graduiertenschule verfügt über Möglichkeiten, die Doktorandinnen und Doktoranden der Fakultät individuell 

zu fördern und kann in verschiedenen Bereichen fi nanzielle Unterstützung leisten.

Teilnahme an Fachveranstaltungen

Fachveranstaltungen, wie beispielsweise Konferenzen und Tagungen, bringen verschiedene Kosten mit sich. 

Neben Reise- und Übernachtungskosten fallen häufi g auch Teilnahmegebühren an. Die Graduiertenschule kann 

diesbezüglich einen entsprechenden Zuschuss gewähren, wenn die Fachveranstaltung einen thematischen Bezug 

zum jeweiligen konkreten Promotionsvorhaben hat.

Reisekosten bei auswärtigen Forschungsaufenthalten

Stets fallen im Zusammenhang mit auswärtigen Forschungsaufenthalten Reisekosten an, die mitunter erheblich 

sein können. Dies gilt umso mehr, wenn der Forschungsaufenthalt im Ausland stattfi ndet. Die Graduiertenschule 

kann daher bei auswärtigen Forschungsaufenthalten, die über einen thematischen Bezug zum jeweiligen 

konkreten Promotionsvorhaben verfügen, fi nanzielle Unterstützung in Form eines Zuschusses zu den Reisekosten 

leisten.

Unterstützung promovierender Eltern

Um eine gute Vereinbarkeit von Wissenschaft und Familie zu gewährleisten, bietet die Graduiertenschule 

Doktorandinnen und Doktoranden mit Kind(ern), die neben dem Verfassen der Dissertation noch einen Großteil 

der Betreuungs- und Erziehungsarbeit leisten, Unterstützungsleistungen an. So steht eine studentische Hilfskraft 

der Graduiertenschule für verschiedene Hilfsarbeiten zur Verfügung und bei Bedarf können promovierende 

Mütter und Väter individuelle Beratungen in Anspruch nehmen.

Rechtsvergleichung

Ausführliche Informationen zu unseren individuellen Förderungsmöglichkeiten fi nden Sie auf unserer Website, 

außerdem beraten wir Sie hierzu gern auch in einem persönlichen Gespräch.
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